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In unmittelbarer Nähe zur Hochschule Rosenheim entstand auf der
bisher zu 100% versiegelten Fläche eines Industriegebäudes ein
durchmischtes Wohngebiet, welches die soziale Integration stärkt.
Wesentliches Merkmal aller Gebäudeteile und vor allem des
studentischen Wohnens ist die Schaffung vielfältiger vernetzter
Bezüge und Kommunikationsmöglichkeiten. Die offene Erschließung
im CampusRO wird durch die gemeinschaftlichen, begrünten
Treffpunkte in die dritte Dimension fortgeführt. Es entstand ein
neuer Typus eines begrünten und gestapelten Dorfes. Die einzelnen
Apartments bieten trotz minimierter Fläche differenzierte private
und halböffentliche Raumzonen. Der Entwurf für den CampusRO
umfasst den Neubau von 211 Apartments für Studierende im
KfW40+ Standard. Zur Erreichung höchster
Nachhaltigkeitsanforderungen wurden komplexe Fragestellungen
und vielfältige Zielkonflikte zwischen den unterschiedlichen Säulen
der Nachhaltigkeit von Ökologie, Ökonomie und soziokulturellen
Fragestellungen bearbeitet. Diese wurden so verhandelt, dass mit
einem aktuellen Zwischenstand der Erfüllung von über 80% das
anvisierte Ziel einer DGNB-Zertifizierung im Platin-Standard
ermöglicht wird. Neben dem am Passivhaus angelehnten
Energiestandard haben vor allem die tragende Holzbauweise mit
hohem Vorfertigungsgrad sowie die überwiegende Verwendung der
Rückbaumaterialien auf dem Grundstück hieran einen großen Anteil.
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